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Herren Kreisliga C, Gruppe 1

SSG Bechtoldsweiler : TTC Rangendingen II 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Für den TTC Rangendingen II geht die Siegesstraße weiter

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC Rangendingen II am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisliga C, Gruppe 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SSG Bechtoldsweiler.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Klaus Heck. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Alexander Jehle nun 9 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Seidel / Schulze bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jehle /
Klose. Auf dem falschen Fuß erwischten Haas / Gasteier ihre Gegner Berner / Klaffschenkel beim
eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Einen Zähler für die Gäste mussten Lottmann / Nill bei
der 1:3-Niederlage gegen Domnik / Heck hinnehmen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Recht kurzen Prozess machte anschließend indes Thomas Seidel beim 12:10, 11:6, 11:
9 mit Marcel Domnik. Nicht so gut lief es hingegen für Dieter Haas beim 10:12, 8:11, 9:11 gegen
Alexander Jehle. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Andreas Gasteier beim 14:12, 11:7, 10:
12, 11:9 gegen Andreas Berner doch überlegen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Klaus Schulze in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Alexander Klose. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nur einen Satz verlor hingegen Gregor Lottmann beim 11:7, 9:
11, 11:4, 11:3 gegen Klaus Heck und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Julian Nill hatte
dann gegen Roland Klaffschenkel wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Einen Erfolg verpasste
Thomas Seidel bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Alexander Jehle und er konnte das Match
unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch
auf Basis der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Match. Durch diese Niederlage verändert sich
die Anzahl an Niederlagen von Seidel damit auf 6, während er bislang 18 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Dieter Haas im Match gegen Marcel
Domnik, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dieser Niederlage verbleibt
die Anzahl an Siegen von Haas bei 5, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach Andreas Gasteier bei seiner Niederlage
gegen Alexander Klose. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Gasteier damit auf 10, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Der neue Zwischenstand war 4:8. Anlaufschwierigkeiten musste Klaus Schulze zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Somit hat Schulze nun 11 Siege und 10
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte am Nachbartisch Gregor Lottmann beim 3:2 gegen Roland Klaffschenkel, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. 5:10 (Lottmann) bzw. 9:11 (Klaffschenkel) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Das folgende Einzel zwischen Julian Nill und Klaus Heck endete wiederum mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Nill nun bei 4:8, während Heck bislang einen Sieg und eine Niederlage zu
verzeichnen hat. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SSG Bechtoldsweiler am 12.04.2024 gegen den TSV
Ofterdingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.04.2024 gegen den TV Rottenburg
IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSG Bechtoldsweiler

Doppel: Seidel / Schulze 0:1, Haas / Gasteier 1:0, Lottmann / Nill 0:1 
Einzel: T. Seidel 1:1, D. Haas 0:2, A. Gasteier 1:1, K. Schulze 1:1, G. Lottmann 2:0, J. Nill 0:2 

 TTC Rangendingen II
Doppel: Berner / Klaffschenkel 0:1, Jehle / Klose 1:0, Domnik / Heck 1:0 
Einzel: A. Jehle 2:0, M. Domnik 1:1, A. Klose 2:0, A. Berner 0:2, R. Klaffschenkel 1:1, K. Heck 1:1


